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Minijobber (450,00 Euro-Grenze)? oder
Kurzfristige Beschäftigung?

im Privathaushalt?
keine Aufzeichnungs- und Aufbewahrungs-

pflichten nach § 17 I, II MiLoG

handelt es sich um den im Betrieb des Arbeit-
gebers arbeitenden Ehegatten, eingetragenen 
Lebenspartner, Kind, Eltern?**

keine Aufzeichnungs- und Aufbewahrungs-
pflichten nach § 17 I, II MiLoG 

aber: Unterlagen, die belegen, dass es sich 
um Familienangehörige handelt

überschreitet das verstetigte, regelmäßige Brutto-
monatsgehalt 2.958 Euro?

keine Aufzeichnungs- und Aufbewahrungs-
pflichten nach § 17 I, II MiLoG 

aber: Unterlagen, die Überschreiten der  
Entgeltgrenze 2.598 Euro brutto belegen

überschreitet das verstetigte, regelmäßige Brutto-
monatsgehalt 2.000 Euro und dieses wurde vom 
selben Arbeitgeber für die letzten (abzurechnen-
den)* vollen 12 Monate nachweislich gezahlt?

keine Aufzeichnungs- und Aufbewahruns-
pflichten nach § 17 I, II MiLoG

aber: Unterlagen, die verstetigtes, regel- 
mäßiges Bruttomonatsgehalt über 2.000 Euro 

für die vollen* letzten 12 Monate belegen

Aufzeichnung der täglichen Arbeitszeit  
nach § 17 I MiLoG (Beginn, Ende und Dauer  
der täglichen Arbeitszeit)

Aufbewahrung der Unterlagen nach  
§ 17 II MiLoG

mögliche Aufzeichnungerleichterung  
für „ausschließlich mobile Tätigkeiten“

Beschäftigung in einer der Branchen  
des § 2a SchwarzArbG?

keine Aufzeichnungs- und Aufbewahrungs- 
pflichten nach § 17 I, II MiLoG

− Baugewerbe
− Gaststätten- und Personenbeförderungsge-

werbe, Speditions-, Transport- und das damit 
verbundene Logistikgewerbe

− Schaustellergewerbe
− Gebäudereinigung
− Forstwirtschaft
− Fleischwirtschaft sowie
− Unternehmen im Auf- und Abbau  

von Messen und Ausstellungen

handelt es sich um den im Betrieb des Arbeit-
gebers arbeitenden Ehegatten, eingetragenen 
Lebenspartner, Kind, Eltern?**

keine Aufzeichnungs- und Aufbewahruns- 
pflichten nach § 17 I, II MiLoG

aber: Unterlagen, die belegen, dass es sich  
um Familienangehörige handelt

überschreitet das verstetigte, regelmäßige Brutto-
monatsgehalt 2.958 Euro? 

keine Aufzeichnungs- und Aufbewahruns- 
pflichten nach § 17 I, II MiLoG

aber: Unterlagen, die Überschreiten der  
Entgeltgrenze 2.958 Euro brutto belegen

überschreitet das verstetigte, regelmäßige Brutto-
monatsgehalt 2.000 Euro und dieses wurde vom 
selben Arbeitgeber für die letzten (abzurechnen-
den)* vollen 12 Monate nachweislich gezahlt?

keine Aufzeichnungs- und Aufbewahruns- 
pflichten nach § 17 I, II MiLoG

aber: Unterlagen, die die verstetigtes, regel- 
mäßiges Bruttomonatsgehalt über 2.000 Euro  

für vollen letzten 12 Monate belegen

Aufzeichnung der täglichen Arbeitszeit  
nach § 17 I MiLoG (Beginn, Ende und Dauer  
der täglichen Arbeitszeit)

Aufbewahrung der Unterlagen nach  
§ 17 II MiLoG

mögliche Aufzeichnungerleichterung für  
„ausschließlich mobile Tätigkeiten“ 

* Zeiten ohne Anspruch auf Arbeitsentgelt (z. B. im Krankengeldbezug) bleiben außer Betracht
** Oder das Verhältnis besteht zu einem Organ, Organmitglied einer juristischen Person (z. B. Geschäftsführer einer GmbH) oder  

zu einem vertretungsberechtigten Gesellschafter einer rechtsfähigen Personengesellschaft (z. B. Komplementär einer KG)

Aufzeichnungs- und Aufbewahrungspflichten  
nach § 17 I, II MiLoG

Er
le

ic
ht

er
un

g 
de

r 
A

uf
ze

ic
hu

ng
:

A
uf

ze
ic

hu
ng

 n
u
r 

de
r 
D

au
er

 d
er

 t
äg

lic
he

n 
A

rb
ei

ts
ze

it,
 w

en
n

− 
Be

sc
hä

ft
ig

un
g 

m
it 

au
ss

ch
lie

ßl
ic

h 
m

ob
ile

n 
Tä

tig
ke

ite
n

− 
di

es
e 

ke
in

en
 V

or
ga

be
n 

zu
r 

ko
nk

re
te

n 
tä

gl
ic

he
n 

A
rb

ei
ts

ze
it 

(B
eg

in
n 

un
d 

En
de

) u
nt

er
lie

ge
n 

u
n
d

− 
ei

ge
nv

er
an

tw
or

tli
ch

e 
Ei

nt
ei

lu
ng

 d
er

 t
äg

lic
he

n 
A

rb
ei

ts
ze

it 
du

rc
h 

M
ita

rb
ei

te
r


